
TSV bei den Baden-Württembergische Juniorenmeisterschaften 

Leon Rul als Dritter im Pech mit der Pool-Konstellation 

Die Baden-Württembergischen Meisterschaften der U20-Ringer wurden heuer im Landesverband 

Nordbaden ausgetragen und dort vom KSV Schriesheim ausgerichtet.  

In beiden Stilarten kämpften 170 Teilnehmer aus über 60 Vereinen um das begehrte Podest - die 

Besten um die Qualifikation zu den deutschen Meisterschaften der Freistiler nach Frankfurt/Oder 

und die Greco-Spezialisten zu der DM nach Hausen-Zell in Südbaden.  

U 20 - Freistil 

Leon Rul (TSVH) trat im Gewicht bis 74 kg Freistil (9 TN) mit der Reputation 3. Deutscher 

Juniorenmeister 2024 bis 70 kg als einer der heißesten Aspiranten an, wo sich allerdings 2 weitere 

gleichgesinnte Spitzenathleten, ebenso im Pool A, einen herausfordernden, hochklassigen 

Wettbewerb lieferten.  

Den bereits vorentscheidenden Auftaktkampf musste der TSV’ler ohne Wettkampf-Fortune denkbar 

knapp mit 2:3 Punkten an den ebenso letztjährigen 3. Deutschen U17-Meister Elias Kunz (KSC 

Graben-Neudorf/NBD) abgeben. Auf einem 10:0 Technikerfolg über David Weber (Radolfzell/SBD) 

folgte die nächste Top-Begegnung in einem rein Württemberger Duell mit dem ebenfalls 

3.Deutschen Juniorenmeister (bis 74 kg) Paul Steinhilber (KSV Winzeln), dem Rul einen starken 7:0 

Punktsieg abringen konnte. Da dieser wiederum in der nächsten Kampfrunde den „Nordbadener 

Lokalmatador“ Kunz mit 3:2 Punkten bezwingen konnte, entstand zwischen den 3 Spitzenringern 

eine „Rechenschieber-Konstellation“ aus der Leon Rul als unglücklicher 2. Pool A-Sieger hervor 

ging. Ein Freilos von Kunz in der 2. Runde gab Hilfestellung für dessen vorrangig auf Top gesetzten 

Poolplatz und für dessen Finalteilnahme.  

Im Pool B waren sämtliche Außenseiter vereint, die ihre Endkämpfe um die Plätze 1, 3 und 5 jeweils 

klar und deutlich an die Favoriten aus Pool A abtreten mussten.  

Leon Rul sicherte sich mit einem vorzeitigen 10:0 Techniksieg über Erem Yilmaz (KSV Aalen) den 

3. Podestplatz.  

Die DM-Teilnahme des TSV’lers für die LO Württemberg ist nicht beeinträchtigt, wo allerdings die 3 

Kontrahenten sicher wieder direkt oder indirekt miteinander konfrontiert sein werden.  

U 20 - Greco 

Im Griechisch-römisch-Wettbewerb blieb der TSV’ler Torben Strobl im stark besetzten Gewicht 

bis 72 kg (14 TN) nach einer Technik- und Schulterniederlage gegen die Jahrgangsälteren Nick 

Wernz (KSV Winzeln) und gegen Levi Ulamec (Neckarweihingen) erwartungsgemäß ohne 

Erfolgsaussichten. 

 

Bis 97 kg (10 TN) räumte man Sebastian Kuralesov (TSVH), als DM 5.Platzierter der A-Jugend 

aus dem Vorjahr, in seinem ersten Juniorenjahr, in einer für ihn allerdings körperlich noch nicht 

ausgefüllten Gewichtsklasse, durchaus leise Außenseiterchancen ein.  

In der Begegnung gegen den letztjährigen DM 4. und späteren neuen BaWü-Meister Laurenz 

Hilverling (Weingarten/NBD) verletzte sich der TSV’ler im 2. Kampfabschnitt, beim durchaus 

verheißungsvollen Punkterückstand von 4:7 und musste daraufhin den Kampf und das Turnier 

aufgeben.  



In derselben Kategorie bis 97 kg traf Artem Hrabovskyi (TSVH) mit Tim Siegert (Malsch/NBD) und 

Yehor Tkachuk (Musberg/WTB) auf 2 letztjährige Drittplatzierte und blieb bei einer Punkt- und einer 

Technikniederlage auf Rang 7 eingeordnet ohne reelle Gewinn-Chancen. 

Link zu allen Ergebnissen und Details: 

https://www.liga-db.de/Turniere/LM/2025/DE/250201_Schriesheim/indexGER.htm 

Link zu den Ergebnissen der TSV-Starter: 

https://www.liga-db.de/Turniere/LM/2025/DE/250201_Schriesheim/GER1793941888_org266.htm 
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